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ConnectED Universal Bond 5ml  
ConnectED Universal DCA 5ml 
 

Gebrauchsanweisung 

ConnectED Universal Bond ist ein lichthärtendes Ein-Komponenten-Dentaladhäsiv, das für verschiedene Oberflächen für direkte und indirekte Restaurationen geeignet ist. 

ConnectED Universal DCA ist ein Aktivator für ConnectED Universal Bond zur Adhäsion mit dualen oder selbsthärtenden Komposits, Zementen und Stumpfaufbaumaterialien. 
 

Händler Perfection Plus Ltd 

Anschrift 6 Westwood Court, Brunel Road, Totton, Hampshire, SO40 3WX, UK 

Telefonnummer +44 (0) 2380 866 677 
 

PRODUKTCODE  –  
 

010/0130 ConnectED Universal Bond 5ml 
010/0131 ConnectED Universal DCA 5ml 
 

Verwendungszweck: Bondingmittel für den zahnärztlichen Gebrauch 
Anwendungsumgebung: Zahnarztpraxis 
Patientenzielgruppe: Im Rahmen eines zahnärztlichen Verfahrens behandelte Patienten, ohne Einschränkungen hinsichtlich des Alters oder Geschlechts. 
 

ZUSAMMENSETZUNG  
ConnectED Universal Bond – Methacrylat-Monomere, Zusatzstoffe, Photoinitiatoren und Stabilisatoren, Ethanol, Wasser 
ConnectED Universal DCA – Ethanol, Natrium-Toluolsulfonat 
 

INDIKATIONEN 
• Bondingmittel für direkte Restaurationen von Kavitäten aller Klassen mit lichthärtenden Komposit- oder Compomer-Füllungsmaterialien 

• Bondingmittel für Stumpfaufbauten bestehend aus lichthärtenden Komposits  

• Bondingmittel für die intraorale Reparatur von Komposit- oder Compomer-Restaurationen, Porzellanschmelzmetall (PFM), Keramikveneers und Vollkeramik-Restaurationen ohne 
zusätzlichen Primer  

• Versiegelung von Kavitäten vor Amalgam-Restaurationen 

• Versiegelung von Kavitäten und Stumpfpräparationen vor der provisorischen Befestigung von indirekten Restaurationen 

• Behandlung überempfindlicher Zähne 

• Schutzlack für Glasionomerzement-Restaurationen 
IN VERBINDUNG MIT CONNECTED UNIVERSAL DCA: 

• Bondingmittel für direkte Restaurationen von Kavitäten aller Klassen mit selbst- oder dualhärtenden Komposits und Stumpfaufbauten 

• Bondingmittel für indirekte Restaurationen mit selbst- oder dualhärtenden Befestigungskomposits/Zementen 

• Befestigung von Wurzelstiften mit selbst- oder dualhärtenden Befestigungskomposits/Zementen  
 

ABGABESYSTEME 
FLASCHE (Geeignete Maßnahmen sind zu ergreifen, um eine Kreuzkontamination zwischen Patienten zu vermeiden): Kappe drücken, gegen den Uhrzeigersinn drehen und abnehmen, 
um die Flasche zu öffnen. Kappe sofort nach Gebrauch wieder aufsetzen.  
 

APPLIKATION 

Direkte oder indirekte Restaurationen mit lichthärtenden Materialien, Stumpfaufbau- oder Befestigungskomposits 

1. Die Kavität und den Stumpf in geeigneter Weise und entsprechend den Anforderungen der gewählten Adhäsivtechnik präparieren. Plaque/Ablagerungen durch Besprühen mit 
sauberem Wasser entfernen. Überschüssiges Wasser mit einem leichten Luftstrom trocknen. Darauf achten, nicht zu sehr zu trocknen, sondern ein leicht glänzendes Aussehen zu 
bewirken. Ein übermäßiges Trocknen kann zu postoperativer Hypersensibilität führen. Bei Freilegung der Pulpa sollte eine Calciumhydroxid-Unterfüllung appliziert werden. 
 

2. Bei Anwendung der Selbstätztechnik die Schritte 4 und 5 überspringen und mit Schritt 6 fortfahren (nicht präparierter Zahnschmelz muss geätzt werden, siehe Schritt 3). 
 

3. Bei nicht präpariertem Zahnschmelz den Zahnschmelz mit Polierpaste oder Pulverstrahl reinigen und gründlich mit Wasser nachspülen. Anschließend ätzen und spülen (siehe 
Schritt 4, selektives Ätzen von Zahnschmelz) und ConnectED Universal Bond anwenden. 

 

4. Bei Anwendung der selektiven Ätztechnik von Zahnschmelz Phosphorsäuregel (ca. 37 %) auf den präparierten und nicht präparierten (falls vorhanden) Zahnschmelz auftragen und 
20 Sekunden lang belassen. Die Oberfläche gründlich mit Wasser abspülen und absaugen, um das Gel zu entfernen. Mit sauberer trockener Luft trocknen. Der Bereich hat ein 
kreideweißes Aussehen. 

 

5. Bei Anwendung der Gesamtätztechnik von Zahnschmelz Phosphorsäuregel (ca. 37 %) auf die präparierte und nicht präparierte (falls vorhanden) Zahnhartsubstanz (Zahnschmelz und 
Dentin) auftragen und 15 Sekunden lang belassen. Die Oberfläche gründlich mit Wasser abspülen und absaugen, um das Gel zu entfernen. Mit sauberer trockener Luft trocknen. Der 
Bereich hat ein kreideweißes Aussehen. 

 

6. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond in eine Mischmulde geben und das Adhäsiv mit einem Einwegapplikator gleichmäßig auf die gesamte Zahnstruktur auftragen und 
20 Sekunden lang einreiben. Bei Bedarf den Applikator während der Behandlung erneut befeuchten. Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang 
getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte Lösungsmittel verdunstet ist. Klebeschicht mit einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- oder 
Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten.  

 

7. Restaurations-, Stumpfaufbau- oder Befestigungsmaterial ist gemäß der entsprechenden Gebrauchsanweisung anzuwenden.  
 

Versiegelung von Kavitäten vor Amalgam-Restaurationen 
 

1. Kavität gemäß der geplanten Behandlung präparieren. Überschüssiges Wasser mit einem leichten Luftstrom trocknen. Darauf achten, das Dentin nicht zu sehr zu trocknen, sondern 
ein leicht glänzendes Aussehen zu bewirken. Ein übermäßiges Trocknen kann zu postoperativer Hypersensibilität führen. Die Bereiche nahe der Pulpa sollten mit einem Liner auf 
Basis von Calciumhydroxid geschützt werden. 
 

2. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond in eine Mischmulde geben und das Adhäsiv mit einem Einwegapplikator gleichmäßig auf die vollständig modellierte Füllung auftragen und 
20 Sekunden lang einreiben. Es sollte darauf geachtet werden, dass das Adhäsiv nicht mit der Mundschleimhaut in Kontakt kommt. Bei Bedarf den Applikator während der 
Behandlung erneut befeuchten. Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte Lösungsmittel 
verdunstet ist. Klebeschicht mit einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- oder Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten. 

 

3. Je nach durchgeführter Behandlung sollte die weitere Arbeit mit dem gewählten Material unter Beachtung der entsprechenden Gebrauchsanweisung erfolgen. 
 

Intraorale Reparatur von Restaurationen oder Füllungen (aus Komposit, Glaskeramik, Zirkonoxidkeramik, Aluminiumoxidkeramik, Metall (einschl. Amalgam) 

1. Die Oberfläche der zu befestigenden Restauration durch Sandstrahltechnik mit Aluminiumoxid < 50 μm gründlich aufrauen. Bei einer Keramikrestauration den Schmelz bis zu 1 mm 
über den Rand entfernen. 
 

2. Durch Besprühen mit Wasser gründlich reinigen und anschließend mit trockener Luft (feuchtigkeitsfrei und ölfrei) oder mit Wattepellets trocknen.  
 

3. ConnectED Universal Bond sofort auftragen. Ein zusätzlicher Primer ist nicht erforderlich.  
 

 

Schutzlack für Glasionomerzement-Restaurationen 
 

1. Zunächst die Matrize entfernen, falls diese zur Unterstützung der Formgebung verwendet wurde. 
 

2. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond in eine Mischmulde geben und das Adhäsiv mit einem Einwegapplikator gleichmäßig auf die vollständig modellierte Füllung auftragen und 
20 Sekunden lang einreiben. Es sollte darauf geachtet werden, dass das Adhäsiv nicht mit der Mundschleimhaut in Kontakt kommt. Bei Bedarf den Applikator während der 
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Behandlung erneut befeuchten. Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte Lösungsmittel 
verdunstet ist. Klebeschicht mit einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- oder Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten.  

 

3. Nach der vollständigen Aushärtung der Restauration und um ein Austrocknen zu verhindern, wird die Okklusion abgeschliffen. Anschließend werden die abgeschliffenen Bereiche 
durch erneutes Auftragen des Adhäsivs wieder mit ConnectED Universal Bond versiegelt. 

 

4. Mit Wattepellets oder einem Tuch die Sauerstoff-Inhibitionsschicht entfernen. 

Behandlung überempfindlicher Zähne 

1. Zahnhals mit Polierspray oder Pulverstrahl reinigen. 
 

2. Durch Besprühen mit Wasser gründlich reinigen und anschließend mit trockener Luft (feuchtigkeitsfrei und ölfrei) oder mit Wattepellets trocknen. 
 

3. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond in eine Mischmulde geben und das Adhäsiv mit einem Einwegapplikator gleichmäßig auf die vollständig modellierte Füllung auftragen und 
20 Sekunden lang einreiben. Es sollte darauf geachtet werden, dass das Adhäsiv nicht mit der Mundschleimhaut in Kontakt kommt. Bei Bedarf den Applikator während der 
Behandlung erneut befeuchten. Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte Lösungsmittel 
verdunstet ist. Klebeschicht mit einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- oder Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten.  

 

4. Mit Wattepellets oder einem Tuch die Sauerstoff-Inhibitionsschicht entfernen.. 

Direkte oder indirekte Restaurationen mit selbst- oder dualhärtenden, Stumpfaufbau- oder Befestigungskomposits/ Zement 

ConnectED Universal DCA in Kombination mit ConnectED Universal Bond aktiviert den dualen Aushärtungsmechanismus des Adhäsivs und sorgt für die Haftung an selbst- oder 

dualhärtenden Komposits und Befestigungsmaterialien 

1. Die Kavität und den Stumpf in geeigneter Weise und entsprechend den Anforderungen der gewählten Adhäsivtechnik präparieren. Plaque/Ablagerungen durch Besprühen mit 
sauberem Wasser entfernen. Überschüssiges Wasser mit einem leichten Luftstrom trocknen. Darauf achten, nicht zu sehr zu trocknen, sondern ein leicht glänzendes Aussehen zu 
bewirken. Ein übermäßiges Trocknen kann zu postoperativer Hypersensibilität führen. Bei Freilegung der Pulpa sollte eine Calciumhydroxid-Unterfüllung appliziert werden.  

 

2. Bei Anwendung der Selbstätztechnik die Schritte 4 und 5 überspringen und mit Schritt 6 fortfahren (nicht präparierter Zahnschmelz muss geätzt werden, siehe Schritt 3).  
 

3. Bei nicht präpariertem Zahnschmelz den Zahnschmelz mit Polierpaste oder Pulverstrahl reinigen und gründlich mit Wasser nachspülen. Anschließend ätzen und spülen (siehe Schritt 
4, selektives Ätzen von Zahnschmelz) und ConnectED Universal Bond anwenden. 

 

4. Bei Anwendung der selektiven Ätztechnik von Zahnschmelz Phosphorsäuregel (ca. 37 %) auf den präparierten und nicht präparierten (falls vorhanden) Zahnschmelz auftragen und 20 
Sekunden lang belassen. Die Oberfläche gründlich mit Wasser abspülen und absaugen, um das Gel zu entfernen. Mit sauberer trockener Luft trocknen. Der Bereich hat ein kreideweißes 
Aussehen. 

 

5. Bei Anwendung der Gesamtätztechnik von Zahnschmelz Phosphorsäuregel (ca. 37 %) auf die präparierte und nicht präparierte (falls vorhanden) Zahnhartsubstanz (Zahnschmelz und 
Dentin) auftragen und 15 Sekunden lang belassen. Die Oberfläche gründlich mit Wasser abspülen und absaugen, um das Gel zu entfernen. Mit sauberer trockener Luft trocknen. Der 
Bereich hat ein kreideweißes Aussehen. 

 

6. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond und einen Tropfen ConnectED Universal DCA in eine Mischmulde geben und das Adhäsiv mit einem Einwegapplikator 3 Sekunden lang 
mischen. Das Adhäsiv gleichmäßig auf die gesamte Zahnstruktur auftragen und 20 Sekunden lang einreiben. Bei Bedarf den Applikator während der Behandlung erneut befeuchten. 
Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte Lösungsmittel verdunstet ist. Klebeschicht mit 
einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- oder Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten.  

 

7. Das gewählte Restaurations-, Stumpfaufbau- oder Befestigungsmaterial ist gemäß der entsprechenden Gebrauchsanweisung anzuwenden.  

Befestigung von Wurzelstiften 

1. Einen Tropfen ConnectED Universal Bond und einen Tropfen ConnectED Universal DCA in eine Mischmulde geben und mit einem geeigneten Einwegapplikator für Wurzelkanäle 3 
Sekunden lang mischen. Das Adhäsiv in den präparierten Wurzelkanal und auf die Okklusalfläche des Stumpfes auftragen und 20 Sekunden lang einreiben. Bei Bedarf den Applikator 
während der Behandlung erneut befeuchten. Die Klebeschicht wird mit einem leichten Luftstrom ca. 5 Sekunden lang getrocknet, bis sie sich nicht mehr bewegt und das gesamte  
Lösungsmittel verdunstet ist. Überschüssige Flüssigkeit kann mit einem Papierstreifen entfernt werden. Klebeschicht mit einem handelsüblichen dentalen Lichthärtegerät (z. B. LED- 
oder Halogenlicht mit einer Leistung > 400 mW/cm²) 10 Sekunden lang aushärten.  
 

2. Den gewählte Wurzelstift gemäß den Anweisungen des Herstellers präparieren und mit einem geeigneten selbst- oder dualhärtenden Komposit/Zement für Befestigungsstifte in den 

Wurzelkanal einführen. Die Gebrauchsanweisung des gewählten Produkts ist zu befolgen, um mit der Wurzelstiftzementierung fortzufahren.   

VORSICHTSMAßNAHMEN 
- Die Verwendung von Schutzhandschuhen sowie eine berührungsfreie Technik werden empfohlen.  
- Kappe sofort nach Gebrauch wieder aufsetzen. 
- Darauf achten, vor der Applikation nicht zu sehr zu trocknen. 
- Enthält Ethanol, einen brennbaren Stoff. Nicht in der Nähe von offenen Flammen und anderen Zündquellen anwenden. 
- Das Material weder in der Nähe von eugenolhaltigen Produkten aufbewahren noch in Kontakt mit eugenolhaltigen Materialien kommen lassen. 
- Kontakt mit Haut und Augen vermeiden. Bei Kontakt sofort mit reichlich Wasser spülen und unverzüglich einen Arzt konsultieren. 
- Kontakt mit der Mundschleimhaut vermeiden, da diese sich weißlich verfärben oder eine Blase bilden kann. Es handelt sich um eine vorübergehende Wirkung, die in einigen Tagen 

wieder verschwindet. 
- Bei Verschlucken sofortig medizinische Hilfe aufsuchen. 
- Nicht nach Ablauf des Verfalldatums verwenden. 

 

KONTRAINDIKATIONEN 
Die Applikation der oben genannten Materialien ist kontraindiziert: 
- Wenn ein Patient eine bekannte Allergie gegen einen der Inhaltsstoffe hat 

 

AUFBEWAHRUNG 

ConnectED Universal Bond bei 2–8 C (36–46 F) aufbewahren. ConnectED Universal DCA bei 2–25 C (36–77 F) aufbewahren.  

Vorsicht: Nicht einfrieren, nicht direktem Sonnenlicht oder anderen Hitzequellen aussetzen. Vor dem Gebrauch auf Raumtemperatur kommen lassen. 

Material außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
 

MELDEPFLICHT 
Jegliche schwerwiegende Vorkommnisse im Zusammenhang mit diesem Produkt sind dem Hersteller und der zuständigen Behörde zu melden. 
 

CHARGENNUMMER UND VERFALLDATUM 

Beide Angaben sind auf jeder Packung aufgedruckt und sollten bei jeglicher Korrespondenz genannt werden, die eine Identifikation des Produkts erfordert. 
 

ENTSORGUNG 
Das Produkt in Übereinstimmung mit den lokalen Bestimmungen entsorgen. 
 

ANWENDER / NUR ZUM PROFESSIONELLEN GEBRAUCH BESTIMMT 
Diese Materialien wurden ausschließlich für den Gebrauch durch Zahnärzte entwickelt und müssen entsprechend der Gebrauchsanweisung gehandhabt werden. Die in der 
Gebrauchsanweisung enthaltenen Empfehlungen entsprechen dem aktuellen Wissensstand hinsichtlich zahnärztlicher Techniken. Dies entbindet den Anwender nicht davon, die Eignung 
des Produkts für den vorgesehenen Zweck zu prüfen. Der Hersteller kann nicht für Schäden verantwortlich gemacht werden, die durch anderweitige Verwendungen oder fehlerhafte 
Handhabung verursacht werden.  
 

HINWEIS 
Der Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung (SSCP) ist in der Europäischen Datenbank für Medizinprodukte (EUDAMED) unter https://ec.europa.eu/tools/eudamed verfügbar. 
Basis-UDI-DI: 5206569COTH52SN 
 
 
 
 

https://ec.europa.eu/tools/eudamed
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SYMBOLBEDEUTUNG 

 Medizinprodukt  Temperaturbegrenzung  Chargennummer 
 

Hersteller 

 Gebrauchsanweisung beachten  Händler 
 

Verfalldatum  EU-Konformitätszeichen 

 Vorsicht  Artikelnummer  Einmalige Produktkennung 
 

Entzündlich 

 Vor direkter Sonneneinstrahlung 
schützen 
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